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Rente oder Kapital -  
eine Entscheidung mit Tragweite

Der Entscheid, ob das angesparte Altersguthaben als lebenslange Rente, einmaliges Kapital oder in 
einer Mischform bezogen werden soll, gehört zu den bedeutendsten finanziellen Weichenstellungen 
im Leben. Er beeinflusst die persönliche Lebensqualität im Ruhestand und ist oft mit Unsicherheit 
verbunden. Die folgenden Ausführungen und Vergleiche bieten eine Orientierungshilfe, um die indi-
viduellen Möglichkeiten besser zu verstehen und einzuordnen.

Für viele Menschen mag es einer der 
schwierigsten Entscheide ihres Lebens 
sein, ob das während ca. 40 Jahren in 
der Pensionskasse angesparte Alters-
guthaben als Kapital, Rente oder in einer 
Mischform bezogen werden soll. Zum 
einen handelt es sich bei diesem Kapital 
meistens um den grössten Vermögens-
wert, welcher einem in seinem Leben je 
zur Verfügung steht. Zum andern lässt 
sich der einmal getroffene Entscheid 
nicht mehr rückgängig machen. Das 
Bewusstsein, mit diesem Kapital nebst 
der AHV-Rente und allfälligen Ersparnis-
sen den Lebensunterhalt bis zu seinem 
Tode finanzieren zu müssen, ohne den 
für diesen Entscheid zentralsten Punkt 
– nämlich den Todeszeitpunkt – zu ken-
nen, lässt viele Versicherte zaudern und 
unentschlossen dastehen.

Gemäss der jüngsten Pensionskassen-
studie der Swisscanto haben im Jahr 2024 
38% der Neurentnerinnen und Neurent-

ner das Kapital, 39% die Rente und 23% 
eine Mischform bezogen. 2024 wurden 
insgesamt 46% der Altersguthaben als 
Kapital und 54% als Rente bezogen. 

Orientierung schaffen durch 
professionelle Beratung

Die frühzeitige Auseinandersetzung mit 
dem Thema ist zentral. Transparenz zu 
folgenden Bereichen ist nützlich: Wel-
che Möglichkeiten bestehen bei der ak-
tuellen Vorsorgeeinrichtung bezüglich 
des Vorbezugs und des Aufschubs der 
Pensionsleitungen? Ist eine Teilpensio-
nierung möglich und wie wären die ent-
sprechenden Konditionen? Wie hoch ist 
der aktuelle Rentenumwandlungssatz? 
Weiter ist zu klären in welchem Ausmass 
steuerbegünstigte Einkäufe getätigt wer-
den können und wie sich die steuerlichen 
Konsequenzen im Bezugsfall gestalten. 
Aufgrund der Komplexität der Materie 

empfiehlt sich der Einbezug von aus-
gewiesenen Fachpersonen, welche die 
vorhandenen Möglichkeiten aufzeigen 
und mit entsprechenden Berechnungen 
konkretisieren, so dass eine seriöse Ba-
sis für einen Entscheid vorhanden ist. 
Dabei sollte darauf geachtet werden, 
dass die Beratung durch eine unabhän-
gige Fachperson erfolgt. Das heisst, dass 
keine direkten Verbindungen respektive 
Abhängigkeiten zu Versicherungsge-
sellschaften oder Vermögensverwaltern 
bestehen sollten. Dies garantiert eine ob-
jektivere Beratung. Die entsprechenden 
Beratungshonorare (je nach Berater 
und Komplexität in der Regel ab ca. CHF 
3‘000) sind gut investiertes Geld und ge-
ben Sicherheit. 

Nachfolgend eine schematische Darstel-
lung der wichtigsten objektiven und sub-
jektiven Kriterien bzw. Vor- und Nachteile 
für den Entscheid Rente oder Kapital:
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Vorteile:

�	Das Kapital ist bei Tod im Nachlass 
und kann somit vererbt werden

�	Volle finanzielle Flexibilität wird  
gewahrt

�	Möglichkeit, bessere Renditen zu 
erzielen

�	Besteuerung einmalig und separat 
vom übrigen Einkommen zu einem 
reduzierten Satz (*siehe Hinweis am 
Schluss)

�	Einkommenssteuer nur noch auf den 
Zins- und Dividendenerträgen aus 
dem bezogenen Kapital

Nachteile:

�	Anlagen auf eigenes Risiko und 
somit die Gefahr ungünstig „zu Spe-
kulieren“

�	Kein regelmässiges Einkommen
�	Schwierigere Planbarkeit wegen un-

bekanntem Todeseintritt – wer sehr 
alt wird fährt in der Regel schlechter 
als mit Rente

�	Korrekturen an der Börse haben 
direkten Einfluss auf die Vermögens-
situation – je früher nach der Pensio-
nierung, desto grösser der Verlust!

Fazit

Wie aus den Ausführungen hervor geht, 
kann die Frage „Rente oder Kapital?“ 
nicht einheitlich beantwortet werden und 
es gibt auch kein „richtig“ oder „falsch“. 
Tendenziell zeigt sich insbesondere bei 
höheren Altersguthaben, dass die Misch-
form gewählt wird, also sowohl Rente als 
auch Kapital bezogen wird. Generell ge-
wichten nach umfangreicher Auseinan-
dersetzung und Abwägung häufig die 
persönlichen Neigungen stärker als die 
objektiven Kriterien. Das damit erreichte 
bessere Gefühl zählt für viele Menschen 
offenbar mehr als erzielte Anlagerendi-
ten oder tiefere Steuern. Denn mit gutem 
Gefühl lebt es sich auch im Alter entspan-
nter und das wünscht Ihnen Funk mit Ih-
rem persönlichen Entscheid!

*Die im Rahmen des Entlastungspakets27 ge-
planten Änderungen bei der Besteuerung der 2. 
und 3a-Säule, deren Einführung frühestens per 
01.01.2027 geplant sind, hätten ausschliesslich 
Auswirkungen auf die Bundessteuer und wären 
– wenn überhaupt - erst ab einem Kapitalbe-
zug von ca. CHF 500‘000 substanziell!

Vorteile:

�	Lebenslänglich garantierte und 
regelmässige Auszahlung

�	Pensionskasse kümmert sich um die 
Vermögensverwaltung

�	Umwandlungssatz bei Rentenbeginn 
lebenslänglich garantiert und damit 
eine implizierte jährliche Zinsgaran-
tie von aktuell ca. 2%

�	Absicherung des Ehegatten und je 
nach Reglement meist auch der Le-
benspartner bis zu dessen Tod durch 
sog. anwartschaftliche Rente im Um-
fang von 60 bis 70% der Altersrente

�	Anspruch auf Pensioniertenkin-
derrente in der Höhe von 20% der 
Altersrente pro Kind bei Vorhanden-
sein von unterstützungspflichtigen 
Kindern

Nachteile:

�	Kein Einfluss auf Anlageentscheide 
der Pensionskasse

�	Nur selten Anspruch auf Teuerungs-
anpassung und Anlageüberschüsse

�	Gefahr, dass Grossteil des Kapitals 
bei frühem Ableben verloren geht, 
sofern es nicht als Hinterlassenen-
rente ausbezahlt wird. Meist keine 
Rückgewähr für Kinder

�	Volle Besteuerung zusammen mit 
übrigem Einkommen

Rentenbezug

Kapitalbezug

Subjektive Kriterien

https://www.kununu.com/ch/funk-insurance-brokers#/
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https://www.linkedin.com/company/5095128/

